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Mein Autzenseilee .

Eine heiter« HerrenKeider -Geschichte von Artur Jger .
„Tsa . Meister. Ich möchte einen recht schönen

Smokina - Arqu«.
. Haben Sie Stoff ? '

„
»Ja . Von meinem Onkel in Cottbus . Gleich mit-

as&Mcfc . Aber Sie mitffen 'S billdg machen. Viel
Neid Hab' ich nicht —"

»Wie gewöhnlich ! " antwortet « der Meister doppel-
»eutia.

. Nein'
, fuhr ich unbeirrt fort , „ noch billigerl"

„ Hm "
, mein-.e der Mei .ster, . ich Hab ' da einen neuen

Arbeiter . . . der ist sehr dillia . aber er wohnt weit
:m Vorort draußen . . . der kann nickt wegen einer
Zache ein paar Mal m die Stadt hereinkommen . . .
venn Sie^

aber auf Anprobe verzichten , möchten^
krnn . .

„ £sch verficht«. Meister" .
„Dann soll der flanke Smoking-Anzm mit Futter

und Zutaten, na feiert wir mal — sünfnndzwan -
z io Mark kosten . Aber voraus zu zahlen. "

Es bedarf kerner besonderen Erklärung, daß dieses
Fwie«est>rä«b in Vorkriegszeiten stattfand.

Noch knaw acht Dc«en war der Smoking fertig. Er
faß einwandfrei . Aber ich mußte eine fürchterliche
Entdeckung macken, deren Richtigjeit der Schneider -
meister auch sckreren Herzens zugeben muftte . Der
Anzug war mit der Rückseite nach außen gearbeitet!
Der Arbeiter hatte meinen Stoff wahrscheinlich , so
bekannt« mir der Schneider , einem ungeübten Gesellen
gegeben , und dieser hatte die rechte Seite für die Linke
angesehen .

Mein Schneider war entgegenlommend . Er der-
güiete mir zwanzig Mark 7Ür ' en Schaden , den ine>n
Ansehen dureb daS abseiti« Kleidungsstück erleiden
könnte , und versicherte hoch und heilig , das, eS niemals
mehr vorkommen würde. Ich steckte die zwangig Ma?k
ein und trug den Anzug .

Hätte man den Svott und die Verul?>mgeG die ick
mit meinem „ Außenseiter " »u erdulden hatte , in Geld-
anPrüche umwerten können , die Entschädigungen d«S
Anqualieieranten hätten in die Tausende gehen müs¬
sen . Ein icder mußte sich ^wenigstens einnml an
meinem Anzug „ reiben " und die „ weiche Wolle" loben .
Nur mein Sckwaaer Theobsld ^ war ein anständiger
Kerl und üpendete Troft im Leide.

„Scf; mm "
. meinte er trevberzig. „ Mit deinem

Smoking ist'S wie mit manchem Menschen ^ Eine
Miche Außenseite . aber ein gold'aer Kern. Du weißt ,
dnß er e :n edle? Inneres hat . Dieses Gefühl mag dir
Befriedigung geben. Vielleickt wirb er mÄ später
seziert , dann wird sich vor aller West zeigen , was er
für ein Edelgewöcks ttw .

Vor vierzehn Tagen bekam ich von einer Kameit*
agentur ein glänOendeS Angebot : einen Monat lang
sollte ich durÄ deritsche Großstädte reis«: und jeden
Abend m^ n fürstliche Bezahlung einen anderthalb-
stündinen Vortrvg halten. Anzlug: gefl . Smoking.

„ Sehnde "
, sagte id) zu meiner f?wu , „ dieses herr¬

liche Anerbieten muß ick mm zurückweiisen , weis ich
keinen Smoking besitz« und man jedt unmöglich so
schnell den nötigen Stoff amtreiben foron.

"
Da schüttelte meine Frau ihr blondes Gsuipt : st«

führte mich vor den geöffneten Kleiderschrank , deutete
auf den längst vergessenen . Außenseiter" und sag!«
da? eine Wort : „ Wenden ?

<Mwxr Theobald hatte damals. «TB die anderen
alle noch über seine Trostworte lachten . selber nicht
ahnen können , weiche prophetischen Worte er ge-spro-
chen . während die Herrenwelt von heute Kr« tKct
Anzüge wenden lassen muß. mn sie noch eine Weil«
mit der minderwertigen Rückseit« nach außen « > tragen.
Labe ich meinen Anqug schon vor dem Weltkriege wen-
den lassen . Dafür habe ich iedt «wen «rWlaffgen
2lwi«ß aus umgewendeter FriedenSware! Wie dorm«
ich im Stillen jenem Gehiifen. daß er fo tNlpekbast
war . die Vorderseite nach innen rn nehmen, llnd i ch
bin derienio - , der ievt über die anderen lachen kann.

Ja , to. Wenn man Prophet gewesen wäre — wie
hätte man damals aus Vorrat . verkehrt " arbeiten
lassen !

?ch habe, den Vortrag der Kmmerwgentnr unter-
'fcfrn£&cii .

Der „ S<rben-S i e-Stöfs ? "-Merster übernahm den
kuriosen Auftrag und . . . e§ hat sich alle? . zum
Guten gewendet " .

Morgen trete ich meine Vortrogsrei.se an .

„ KWenl Var « » m
-

.

Mum Tode Theodore Roosevelts.)
Niemals gab es in der Neuzeit ein StaatSober »

banv^, das so wie Theodore N o o s e v e I t für stch
die Reklametrommel zu rühren verstand. Von dem
Tage an . an dem der damalige^ Vräsident deS ame¬
rikanischen Senats und Vizepräsident der Vereinig-
ten Staaten durch die Wahnsinnstat des Anarchi -
sten Azolnose an di : Svide der Regierung der nord-
amerikanischen Union kam . seit diesem 14 . Septem -

her 1001 gab es länger als anderthalb Jahrzehnte
wohl kaum eine KeitunaSnummer . in der vom
Präsidenten Roosevelt nicht die Rede gewesen wäre .
Er war da? genaue Gegenteil deS ruhigen , bedäch-
tigen Mc. Kinlett. der sechs Monate nach dem Be-
ginn seines zweiten ,Term " von Mörderhand zu
Burfalo fiel. Die amerikanischen Politiker hatten
schon frühzeitig den ungebändigten Ehrgeiz deS un-
beauemen Roosevelt erkannt , und gerade aus die-
sem Grunde hatten sie ihn auf den toten Strang ge-
schoben. Denn noch nie seit dem Besteben der Union
war eS vorgekommen , daß der Vizeprästdent später
zum Präsidenten gewählt worden wäre. Aber nach-
dxm der blinde Zufall ihn an die erste Stelle im
Staate gerückt hatte , gab es für „Teddy"

, wie er
bald in der amerikanischen Presse hieß , keine Hem-
mungen mehr. Mit einer noch nicht dagewesenen
Virtuosität spielte er auf dem vielstimmigen, laut
dröhnenden Instrument der Aankeevrefse . und die
Leitungen außerhalb Amerikas stimmten allenthal -
den bereitwillig in den Reklamechorus für den Prä -
sidenten ein. Der Colone ! der Rough- Riders , der
sich im spanisch -amerikanischen Kriege, in der
Schlacht von Santiago auf Kuba, durch die Erstür -
muna des San Iuan -HügelS billige Lorbeeren und
große Volkstümlichkeit erworben hatte , hielt un -
unterbrocken die Welt in Atem , sei eS durch seine
Taten, sei es durch die seiner Tochter Alice, die sich
zunächst einige Fahre als „ Prinzessin " feiern ließ,
und die später den schwerreichen Senator Nicolas
Longwoth beiratete . Roosevelts Vermittlung zwi -
schen Rußland und Japan und der unter seiner Bei.
Hilfe zustande gekommene Friede zu Portsmouth
machten ihn zum „ großen Mann "

. Er hielt Reden
über Reden, und er inaugurierte den amerikanischen
5,nv ' iclisn .us , messen lebte Folge die Beteiligung
der Vereinigten Staaten an , Weltkrieg war

Als Theodore Roosevelt am 4 . März 1909 di :
Regierung der Union nach dem Ablauf seiner zwei -
ten Amtsveriode in die Hände deS Präsidenten Taft
legte, kam der reklamebedürftige Lug seines We -
sens, kam seine grenzenlose Eitelkeit, nun durch
keinerlei politische Rücksichten mehr gehemmt, noch
mehr als zuvor zum Durckbruch. Man erinnert
sich, wie er die vom Smith -sonian-Institut in Wa-
shington, einer Art zoologischen Museum , bezahlte
Jagdervedition nach Afrika unternahm , wie er. fast
ein Jahr lang die Presse aller Lander mit den Helden »
taten seiner Löwen» und Büffeljagden fütterte , wie er
dann , begleitet von ein^m Troß amerikanischer Re-
vorter . mit den Allüren eines regierenden Fürsten
durch die europäischen Hauptstädte zog. überall von
den Monarchen mit Rücksicht auf seine frühere Stel -
luna mit Ehren überhäuft , nicht zum wenigsten in
Wien und Berlin . In der deutschen ReichShauvt -
stadt hielt er eine Vorlesung in der Universität über
die Weltkulturbeweguna . die sich ebenso wenig durch
neue Gedanken wie durch wissenschaftliche Tiefe aus -
zeichnete , und in Döberib führte ihm der ehemalige
Kailer die Garde in Parade - und Feuergefecht vor.
In London, wo er seine Rundreise beendete , kam er
gerade zu?echt , um im Austraze der amerikanischen
Regierung an den Leichenfeierlichkeiten für König
Eduard VII . teilzunehmen.

Aber während der Ervräsident stch bis zum Aus-
bruch des Kriege? nie genug seiner Freundschaft mit
Wilhelm II . brüsten konnte , begann er nach einer
anfänglich gerechten und neutralen Haltung mit
einer wüsten und ordinären Hebe gegen Deutschland
und alles . waS deutsch war . Auch daS hatte seinen
tieferen Reklamegrund. Die wisseni'chaitlichen Vor-
schußlorbeeren. die Roosevelts Preßtrabanten wäb-
rend seiner „Forschungsreise" an den oberen Ama-
zonenstrom und dessen Nebenflüsse auf TeddvS Haupt
gehäuft hatten , erwiesen sich bei näherem Zusehen
als durchaus unberechtigt, seine geographischen
. Entdeckungen" als Sumbua . nachdem wirklicke Er -
forscker Südamerikas , wie z . B . der deutsche Geo -
graph Karl von den Steinen , festgestellt hatten , daß
Teddys „Entdeckungen " schon längst von anderen ge -
macht worden seien . Dadurch war Roosevelts Name
in Amerika stark in Mißkredit geraten , und auch ein
während der Wahlkampagne am 1ö . Oktober 1912
in Milwaukee aus ihn verübtes Revolverattentat,
wobei der Ervräsident verwundet worden war , hatte
ihm auf die Dauer seine alte Popularität nicht wie --
der verschaffen können . So bedurfte es denn der
wMsiten Hetzreden und Aufsätze ssgen Deutschland ,
damit sich die Öffentlichkeit in den Vereinigten
Staaten wieder mit ihm beschäftigte . Aber schließ -
lich genügte auch diese Sensation nicht mehr : denn
mit was wäre während der vergangenen fünfzehn
Jahre sein Name nicht in Verbindung gebracht wor-
den ! Da las man : Roosevelt als Wahlredner ,
Roosevelt als Flieger . Roosevelt im Unterseeboot,
Roosevelts Elevbantenforschungen. Roosevelt als
Agitator . Roosevelt als Löweniäger . Roosevelt als
Schriftsteller, auf der Rhinozeros iagd und bei den
wilden Indianern . Roosevelt als Moralprediger und
als „Gott im Negerhimmel"

. 5!um Schlüsse hätte
Teddti auch gar zu gern noch den Ruhm des Heer-

fübrerS an seine Fahnen .geheftet: aber Wilson tat
ihm nicht den Gefallen , ihn an die Svide eines Trup -
venteils zu stellen , und Teddv mußte zu Hause blei »
den . Nun ist er tot. Aber dieser reklamelüsterne
Schaumschläger wird in der Geschichte noch lange als
politischer Bornum weiterleben.

Xljmtei UHD MM .

«Schloß Zeiworbei " von Mar halbe .
Unser Münchner Theaterkritik » schreibt unS : Am

1». Januar aelangte das neue Werk Max Halbes ,
die dramatische Legende „ Schlaft Zettv 0 rbet
lBuchauLgabe bei Albert Langen , München ! tm M ü n -
chener Schauspielbaufe zur Uraufführung ,
und »war in einer Fassung , die , nach Zusainmenleauna
der ersten drei Auszüge aus dem Fünfakter einen Trei -
akter gemacht hatte . — Das war ein gnter Einfall , da
dieses Drama mit seinen absonderlichen Figuren eine
endlose Exposition bat ! eine Exposition . die bis anS
Ende deS Stückes reicht . BIS zum Schlulle sind breite
Teile des Dialogs mit Selbstbekenntnissen . Selbst -
ersorschunaen und Ansklnrungen gefüllt . Das und die
Willkürlichkeit der Sienenfolge und des Erscheinens
der Figuren sind technische Fehler , die bei einem Büb -
nenrouiinier wie Halbe verwunderlich stimmen . Da -
sür ist dieses Werk , in dem der Dichter der . Jugend "
zum Dichter des Alters geworden ist . reich , überreich
fast an sittlichem Gebalte . DaS ethische Postulat des
Sichselbstbescheidens . die Forderung : Lerne altern zu
können I wird in allegorisaieu Bildern von allegorischen
Figuren vichterisch entwickelt , wobei freilich nicht zu
verrennen ist , dob eine Häufung sinnbildlicher Bezie -
bungeii und die mit Bildervrunk überladene sambische
Diktion verwrrren und — den naiveren Zuschauer zu -
mal — ermüden .

Die Vorgänge — innerer und äuberer Art — wer -
den zudem nicht immer ganz klar . Und vor allem : sie
finden beim Zuschauer keine warme Anteilnahnie .
Denn alle diese Leute haben , trotz ihrer Erotik , die
in ihrer Art wobl symbolisch zu uebmen ist . kein Men -
schenblnt in den Adern . So linden sie auch , gedanklich
orientiert , wie sie sind , kein menschliche ? Mitleid . Der
Held , der Erfinder eines Licbeselixters . Grünewald ,
ist , bei all seinem faustischen Drange , innerlich zu klein .
Immer bleibt er selbstisch , und auch seine Ooscruna
auS Liebe ist nur ein Ovfer , das er um seinetwillen ,
weil er sich ungeliebt wähnt , bringt . Dichterische Schön -
beit zeigt die Sprache , die an LuriSmen reich ist .

Die Aufführung unter Dr . Sinzheimers Leitung
batte Menschen , im Kostüme des Jahres lfiOO in eine
heroische Landschaft gestellt , in der von den Säulen , der
Terrasse , den Pinien bis zur runden Steinbauk nichts
fehlte . Herr Koch, in der Maske des späteren Goeiht ,
blieb völlig bläh , und auch der zarte Dialektanklang
seines Vortrags konnte daran nichts ändern . Heir
Frisch , lein Schüler Raimund , hatte eine Aufgrbe *n
erfüllen , die für ihn immerbin etwas groh war . Aber
— er erfüllte sie auch nicht . Köstlich war die alte Amme
der prächtigen Frau Glümer . lehr interessant Fräulein
HerterlchS glatte Lilitb . stärker übriaeuö als probte -
matilclies Seelen , denn alS tschliehliw » liebende Frau .

Das Publikum war mit seinem Beifall zögernd . Am
Schlüsse aber wurde Mar Halbe herzlich gerufen .

Richard Rieh .

Avfbebung der Theatrraneninreu io Bayer « . Die
Ausübung des Thcatcraacnturgeschä ' teS als L>ermitt -
lung von Engagements ist der „ Voss . Ztg ." zufolge in
Bayern verboten worden . Lediglich sür eine
kurze Uebergangsfrift , etwa bis April , ist es den Thea -
teragenten erlaubt , ihre Geschäfte noch weiter zu be -
treiben .

Kleine The -lterua -br -chte« . Die Entscheidung über die
Zukunft deS ebemaligen Meint n « er Hoftbea -
i e r S . das bekanntlich Privateigentum des Herzog »

on Meiningen ist , ist nunmehr gefallen . Wie man
meldet , wird eS von der nächsten Spielzeit ab von der
Staatsregicrung als - Mieter unter vertraglich festaeleg -
ten Kanteten übernommen . Die künstlerische und ae-
schästliche Leitung deS Theaters geht mit Ende der
Spielzeit im April in die Hände de» bisherigen stell -
vertretenden Direktors Dr . Franz U l b r i ch über .
Die von der Meiningisiben Staatsregicrung Vertrags -
mäbig zu leistende Mietsumme und Subvention deS
TbeaterS tragen der StaatSftSkuS und die Stadt Mei -
ningen zn anaemeffenen Teilen . — Der Dramatiker
Hans Franck , der srübere Herausgeber der Düffel -
dorfer „ Masken " , der durch den bekannten Düfseldor -
fer Zensurstreit noch tn Erinnerung ist . wird als Nach -
folger des jüngst verstorbenen Dramaturgen des
Frankfurter Schauspielhauses , G . I .
Plotke , in Aussicht genommen . — Dte bekannte dent -
sche Altistin Julia C u l p hat vor einigen Tagen über
Holland auS Neuvork einen telegravbischen Engaae -
mentSantrag für die nächste Saison dorthin erhalten .
Ein Zeichen der Zeit !

kiunft unö M5seMast .

Kleine Mitteilungen . Einer Anregung des .Leipziger
Meßamtes für die Mustermessen folgend , hat die Han -
delSkammer Leipzig vor kurzem eine Eingabe an daS
sächsische Ministerium deS Kultus und deS öffentlichen
Unterrichtes gerichtet , in der die Eingabe des Meh -
amtes wegen der Errichtung eines Lehrstuhles
für Werbewesen an der Leimiger Universität un¬
terstützt wird . Die Einrichtung könnte dem dort be-
reits bestehenden Archiv für ZeituugSkunde angealie -
dert werde » . — Eine Wochenschrt ?t „ Der Einzige ",
herausgegeben von Dr . Anselm Ruest und dem Pliilo -
kovben und Humoristen Mvnona , ist dieser Tage in
Berlin erschienen . Sie soll , nach dem Willen der Her -
auSgeber , aus streng individualistischem Boden gegen
alle Formen der Massen - Siiggestion und der Massen -
Siipnose kämpfen . Für Unterhaltung soll ein ' humori -
stischer Teil sorgen .

Personalien . Mit Genehmigung der prenhische » Ne >

?
terung — das ist die neue Form der Berufung ord
Professoren an Stelle deö friideren ministeriellen Er »
afseS — bat jetzt das Minfrftmum für Wissenschaft

Kunst und Volksbildung den ehemaligen ord . Proseffo ,
an der Universität Kiel . Geb . RegierungSrat Dr . Kar ;
•¥>j « rrteS »um ord . Honorarprofessor in der Abte !
lung für Ebemie und Hüttenkunde ernannt . — Dcw
Privatdozenten für Eifenbetonbau in Hoch, und Tief -
bau . Dr .-Jng . Adolf K l e I u l 0 g e l an der Techn

t
ochfchule in D a r m st a d t . ist der Charakter al ?
rofessor verliehen worden . Kleinlogel Ist ein gebore

ner Württemberg « (geb . 1877 zu Wildbad . würitemb
Schwnrzwaldh — Der Ordinarius der Matbematik an
der St ran burger Universität , Geh . Hosrat Pro ?.
Dr . Friedrich S ch n r , bat einen Ruf an die Universität
Breslau al « Nachfolger von Prof . Dr . Erhard
Schmidt erhalten . — Dr . med . HanS A h r e n S . Privat -
dozent und erster Assistent am zahnärztlichen Institut
der Universität München , bat einen Rnk ans da .',
Ertraordinariat der Zahnheilkunde tn Heidelberg
angenommen : er wird dort alS Nachfolger deS verstor -
benen Profellors Dr . Göttlich Port dte Leitung de ?
zahnärztlichen Instituts übernehmen .

Akeriei .

r-5Ül Berdrecherkeller im vormärzlichen Berlin . Mit
einem gewissen SchaneGl liest der ehrlich seinem Ge -
werbe narbaebende Bürgersmann vom „Kaffee Dalles "
und ähnlichen Tresipunkten des Verbrechertums . E :
staunt darüber , dah es foziisagen konzessionierte ßchank -
statten für die Zunft der Ganner und Schieber gibt
Diese „ Kafseeklavven " oder „ Bouillonkeller . wie man
sie früher nannte , bilden aber eine wertvolle Unter --
stlltznng für die Fangarbeit der Kriminalpolizei . So
mancher „ schwere Jun ->e " ist schon in den unterirdischen
Schlupfwinkeln der Polizei ins Garn gegangen . Füblt
sich doch vermöge einer unerklärlichen Macht der Ge -
wohnheitsdieb immer wieder zu seinem „Stammlokal "
hingezogen .

Zu Anfang des vorigen Jahrbuuderts , wo es in Ber -
lin von Berbrechemenndel und Diebesvolk wimmelte ,
war anch die Zahl der Verbrecherkeller keine geringe .
Eine der berülijttgsten Kaschemmen war die „ Lederne
Flinte " in der Jerusalem « : Straße , ein Lokal , das sei-
nen Namen von einem langen laufartinen Gang batte .
der fich an den Gäfteraum anschloki . vier veranügte
sich allnächtlich der niedrigste Pöbel seltsamerweise an
den Puppenspielen von „ Papa Richter " . In dem von
Tabaksdunst geschwängerten Raum wurden bei Rie ^
nnd Wein wahre Orgien gefeiert , die wiederholt An
stoli in der Nachbarschaft erregten . Dem Wunsche ber
Anwobner , die Verbrecherkneipe zn schlieften . kam die
Polizei erst nach langer Zeit nach , denn der tüchtiae
Polizeirat Duucter . der Leiter der Kriminalabteilnng .
hatte dort so manches Nest ausgeboben .

Die auch beute noch anrüchige Gegend um die Gre -
nadierstrasje berum batte auch schon im vormär »lichen
Berlin keinen guten Ruf . Das Lokal von Monno war
der Trefspnnkt der Taschendiebe , dte aub Galizien itnd
Rnkland bier zusammenströmten und ganz Berlin un -
sicher machten . Auch der „ Schmortopf " in der BinlackL -
gaste nnd der „ Patzkovv " in der Linienstrafte bildeten
den Sammelpunkt des internationalen Gaunertums ,
und auch der „Tiirkenkeller "an der Nenen Promenade
war berüchtigt . Während diele Schankstätten erst nur
Nackt zum Leben erwachten , batte ein Bc ' brechcrkeller
an der Ecke Jernsalemer und Leipziger Strafte Tag -
und Nachtbetrieb . Eine richtige „ Verbrecherbörfe aber
wurde am Tage im „ Silberladen " in der Königstrafte
abgebalten . Diese Kaschemme hatte ihren Namen wc -
gen der damals unerhört reichen Einrichtung seines
SoirttnosenauSschankS . Im „ Silberladen wurden die
verbrecherfahrten „auSaeknobclt " , und dank der Gerii -
lenbeit der . Geheimen . die sich in der „ Silberbörie "
unauffällig unter die Gäste mischten , konnte so manche
Bande , die auf einen Einbruch ausging , „ würdig emp -
fangen " und nach „ Nummer Sicher " gebracht werden .

Zur Gespickte deS FriibschovveuS gibt uns fchon ein
Kirchenvater des 3. Jahrhunderts einen Beitrag , wenn
er seine Gemeinde vor dieser Unsttte dringend warnt .
N o v a t i a u schreibt in seinem Traktat über die „iüdi -
schen Speisen " : . Es gibt Ebristen . die das Beispiel der
Unenthaltsamkeit geben und in ihrer Lalterbaftigleit
fo weit gekommen find , daft fie gleich früh morgens
nüchtern trinken , während doch richtige Christen er ' t
nach dem Mable ihren Trunk nehmen . In die noch
leeren Adern gieften sie Wein , kaum sind sie ansgestan -
den : ttiigenelfen sind sie schon trunken : sie laufen niwt
nnr In die Kneiven . sondern sie tragen eine Kneipe
mit stch berum : ihr GriNi besteht im Zutrinken . Wa ?
wollen diele Leute am Nachmittag anfangen , wenn sie
schon im Rausch zum Esten kommen ? In welchem Zu¬
stand wirft sie die untergehende Sonne erblicken , wenn
sie dte ausgehende bereits schlass vom Weine schaut ?.

Aber schon NeroS Minister , der Povularvbilylopb
Seneea . schrieb ähnlich an seinen Frennd Lucilius :
„Scheint dir nicht auch naturwidrig zu leben , wer nüch¬
tern trinkt , den Wein in die leeren Adern anfnimuit
nnd schon betrunken zu Tische geht ? Aber auch nach
den Mahlzeiten m trinken ist gemein : das tun die
Hausväter vom Land , die den edlen Genuß nicht ken -
nen . . Offiziell mag der Frübtrunk nnter TiberiuS
aufgekommen sein , wenn schon lange vor Christ , Ge -
burt die griechischen LustspieldiSter sich gegen die m »r ->
» endlichen ^jechereien auslassen . PlininS weiß wenige
stens zu erzählen : 40 Jahre vor seiner Zeit sei eS unter
TiberiuS ClandinS eingeführt worden , daft man nüch --
lern zechte, und daft der Weintruuk dem Esten voran -
ging , ein Brauch , der von fremden Völkern . Partbern
und Griechen hereingekommen fei . ' Die Moralisten
nnd Mediziner haben noch oft genug gegen den Früh -
schovpen geeifert , — wie der noch hente blühende Bran 'b
zeigt , ohne ieden Erfolg . Tie Frübfchövoler aller Jai .
hunderte schienen gegen jede Anremvelei gefeit Zn sein

K , V

^ ^ yeikampk .

Roman von Marianne Westerlind.
(69 > (Sactotiü Bertiten . 1

„Ja , Badder , baS tut fie denn auch," antwor¬
tete Haralds Mutter für Freia . Sie . spürte
längst in deren Herzen dte hcitzflammige Nci -
gung für den Sohn , und das Gcliebtwerden
war doch die Hauptsache in der Ehe , das gliick -
verbürgeude Moment , darauf kam es an . Sie
seufzte .

Lux , der rostbraune Schäferhund sprang
schweiswedelnd hinzu , immer freundlich und ftut
aufgelegt , scheuerte sich an Freias Knie und bat ,
sein Köpfchen zu kraulen, ' leise schäkernd neigte
sie sich zu dem schönen Tier herab , da kläffte es
laut auf vor Freude über die geschenkte Teil -
nähme und verlangte stürmisch weitere Nnter -
Haltung .

Der Präsident klingelte und ließ den Hund
entfernen .

Freia sah fröstelnd auf den weißwallenden
Greiseiibari , Männer mit so achtunggebieten -,
den Prophetenbürten waren meistens sehr
fromm , und sehr fromme Menschen liebten mei -
stens keine Tiere , diese erlösungsunfähigen Ge-
schöpfe . . .

Sie zerpflückte eine Rose . Der Wind trug
Wellen von Kleeduft herüber , die Vögel besau -
gen die Sommerabendschönheit in süßen Flöten -
tönen . Sie sehnte sich weit , weit fort von hier .
Und es band sie doch schon die abwürgende ,
stumpfe Ruhe des Gefängnisses . DaS war ent¬
setzlich . Galgenhumor zerrte an ihr und wieder »
nm das alte Verlangen , mit einer krachenden
Tollheit diese blutarme Philisterbehaglichkeit zn
sprengen . .

Mni , sprach über Politik nnd innere Mission ,
der Superiutendent schilderte seine Eindrucke

/ aui eiuer Wiesbadener Gemäldeausstellung und

lieh eine Mappe mit jüngst angekauften Kunst -
blättern bringen , die nun ohne die ihnen ge-
bührende Hochachtung von Hand zu Hand wan -
derten .

Freia schluckte stumm einige knnstlästerlichc
Aenßernngen der Damen hinunter , denen der
Superintendent mit sanftem Verweis begeg-
nete .

Beim „Opfer " verweilte man einen Augen -
blick .

„Wie niedlich," himmelte Tante Ida .
Der Präsident sah in sein GlaS , ihn inter¬

essierten Bilder nicht . Er hatte die müden Be -
wegnngen eineS Mannes , dessen Welt versun -
ken ist und der die heutige nicht verstehen will ,
weil eS sich nicht lohnt .

„Der heilige Hain " . . . „DaS Schweigen im
Walde ."

Jetzt regte sich Freia wieder , umsch ' iin ..icu
von Erinnerungen ihrer Sturmjahre . „Wir
hatteu mal einen Zoologieprosessor , der svtiich
mit nnS über das Lichttier und tuüpste eine
reizende Fabel daran . Da » Ciniiorn haust in
tiefsten Waldgründen , sagte et >i .:d ist außer¬
ordentlich schwer einzufangen . Nur wenn eine
reine Jungfrau iu den Wald geht und eS
heranlockt , kommt eS und läßt sich willig grei -
fen . ES ist aber noch niemals ein Einhorn ge -
fangen worden . . . Käthe FranziuS , die ihr
Haar mit Wakier glattstrich , um nicht alS ge-
fallsüchtig zu gelten , stand empört auf und ver -
ließ unter lautem Tumult den Saal . DaS
Hallo hätten Sie erleben sollen . ES —"

Sie stockte . Hatte sie zuviel gesagt ?
Ringsum Eiswände .
„Wo war ' das ?" fragte Anna Steinbrink . „3

der Schule ?"
„In . . . der Fortbildungsschule .

"
Mißtrauisch staunten die Anwesenden , man

löffelte wohl nachträglich Kunstgeschichte nnd
Literatur , aber gerade in Zoologie Fortbil -

dungsunterricht zu nehmen . . . wie merkwiir -
dig .

Ein langes , dunkel beklommenes Schwöen
ruhte aus steinernen Mienen .

Dann sprach man über die Herstellung von
Pslaumenlikören .

Die Dämmerung fiel sacht . Freia erhob sich
und verließ unbemerkt die Lindwurmburg ,
diese Warte der Vergangenheit Einsamkeit und
Menschenverurteilung . Die mattschattende
Landstraße ging sie entlang , weit , immer wei¬
ter in den sammetgranen Sommerabend hinein ,
bis endlich eine Straßenbahn wie eine feurige
Schnecke herangekrochen kam . Sie stieg ein .
Da lagen die alten Reitwege , da , umgittert und
von zottigen Wachhunden umsprungen , Onkel
Sonnenkalbs einstige Besitztümer . . . vorüber ,
Wiesbaden grüßte , die helle, lichterslirrende ,
genußfrohe Stadt .

In Steinbrinks Haus brannte Licht. Sie
zauderte , dann sandte sie einen Dienstmann .

Harald kam eilig , verstört . „Du hier ? Was
ist geschehen?"

„Nichts — nur , daß ich Luft schöpfen möchte,
daß ich ersticke unter Tanten und Schw -igerin -
neu .

"
„Und deshalb . . . komm in den Schatten ,

wenr dich iemand fäbe . . . wie unvorsichtig —"

„Fast wäre ich selbst in deine Woh .tung ge -
kommen .

"
„Um GoiteSwtllen , bedenke ooch . . . Sag die

Wahrheit , es gab einen Auftritt ?"

„Nein . Sie sind alle gut zu mir , so ans ihre
Art . Aber diese Art ist nicht die meine . Mich
friert in der Lindwurmburg Drachenstall ,
dachte sie.

„Du gehörst aber dahin ! Herrgott , sieh es
doch ein , du bist heimatlos , man kann dich nicht
in einem Hotel verstauen , deine künftige Ber -
wandtschast hat sür dich zu sorgen —"

„Ja , die packt mich in Watte und setzt mich in
einen Käfig mit dichten Gitterstäben . Und will
mir einreden , eS fei ein goldenes Gitter . Es
sind aber ganz gemeine Eisenstangen .

"

Bersöhnlichkeit rührte an sein Herz,' verstand
nisinnig versprach er baldige Befreiung auS
der Gefangenschaft . „Zwei Wochen noch, liebe
liebe Freia . Dann bist du meine Braut , nnd
im Oktober schon . . ." er sann einen Moment
über die Gesetze herrschender Gesellschattsord
nung . . . ja , im Oktober schon wohnen wir in
diesem Hanse . Sei verständig es Ist ja nur eine
Formsache . Zwei Wochen noch . .

Sie jah in die geliebten , bangen , zärtlichen
Augen .

Und ging heim . Und kroch zurück in den
vergoldeten Käfig .

Zwei Wochen später rollten die Züge nach
Nord und Ost und West . . . Mit kostba . em
Gut beladen , mit Deutschlands Jugend . Krreg
nach drei Fronten , Feinde ringsum , da galt es
Eisenwälle zu bauen , zu bauen Tag und Nacht .

Tag und Nacht rollten die Züge , gepreßt voll
von Jubel und Tatendrang und Begeisterung .
alS ginge eS zu einem Fest . Hurrarufe beglei -
tete sie, Tncherfchwenkcn . . . stolze Tränen .
Lachende Gesichter , nickende Pferdeköpfe , blu -

-menbekränzte Geschütze rasten vorüber . Hoch -
slnteu gingen über daS Land . BrandnngSwel -
len wie Donnerhall , wie Schwertgeklirr und
Wogenprall . . .

Es rauschte auf , da? herrlichste Lied , das die
deutsche Zunge keuut . Es rauschte auch mit.
eisernen Schwingen eine neue Zeit empor .

(Fortsetzung folgt .)
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Bekanntmachung .

Die Biiraermeisterwabl in Leovoldöbafen betr .
B ? > der nm 23 . Dezember 1918 in Leopolds »

Hafen vorgenommenen Bürgermeisteiwahl wurde
Friedrich Schreiber II in Leopoldsbaken zum
Bürgermeister der G . meinde Lcovoldshafen ge¬
wählt . Er wurde unterm Heutigen verpflichtet .

Karlsruhe , den 13 . Januar 1919 .
Bezirksamt .

Be . ann mach » g.
Maul - und Klauenseuche im Vorort Grünwinkel

beireisend .
In den Stallungen der Gesellschaft für Brauerei

vorm . <3 . © inner in Karlsrube - Grünwinkel ist die
Maul - und Klauenseuche ausgebrochen . Der Durch -
trieb von Kiauentieren und das Durchfahren von
Rindvichgespannen durch den Vorort Grünwinkel
ist unterlagt . Die Ausfuhr von Klauentieren aus
dem genannten Vorort ist nur mit Genehmigung des
Bezirksamts — Polizeidirektion — gestattet .

Karlsruhe , den 21. Januar 1919.
Bezirks, '.mt — Polizeidirektion .

Bekanntmachung
Die Erkvaruug von £ ciz « und Beleucktungs «

mittel » betr .
Wir machen auf die Verordnung des Staat » -

kommissars für die wirtschaftliche Demobilm .ichuug
vom 15 . Januar 1919 , die E svarung von Hei ? » und
Beleuchtungömitteln betr . ( ® f . u , V .O . Bl . N .' 5 ) ,mifmerksam . Die B . ' o . dnung kann auf dcm Be¬
zirksamt . Zimmer 26 II , eingesehen werden .

Karlsruhe , den 29 . Januar 1919 .
Vczirtöamt .

Bekanntmachung .
In da« VereinSreaii 'ter i,'t zu Band VI O .Z . 33

eingetragen : Berein der Alten Herren des Salaman -
der . l . K. R . K ., Karlsruhe .

KartSruhe , den 17 . Januar 1919.
BsdischeŜ Amtsgericht y 2.

Bekanntmachung .
In da ? Vereinsregister Band VI O .Z . 34 ist

heute der A . beitgeberverband Karlsnihe , Karlsruhe ,elnoetrageii worden .
Karlsruhe , den 20 . Januar 1919 .

Badis cbe S Lim lögericht B s .
Bekauntma ^ nng .

Lochkurse für junge ZNädchcn belr.
Der badisch: Fraueuverein «Abteilung Mädchen -

fürsorae ) bat mit Ilnterstühung der Stadtgemeinde
im Sause Kriegstrake 1221 eine Kochschule einge -
richtet in der liier wohnhafte Mädchen im Alter von
17 . mindestens aber 15 Jahren mit geringem Ko¬
stenaufwand gute Ausbildung in Kochen und HauS -
Wirtschaft zrbalten , die sie zur Uehernahme einer
Dienststelle als Köchin befähigt .

Jährlich werden 3 Kurse von 4 Monaten Dauer
und zwar für ie 12 Schülerinnen veranstaltet . Die
Teilnehmerinnen haben lediglich den Betrag von
60 M für den Kurs in 4 Teilbeträgen von i * 15 , il
als Entgelt für ihr Mittagessen zu entrichten . Für
nnbemiuelte Mädchen , die am Kurse teilnehmen
wollen , können auf Ansuchen von der Stadtverwal -
tuna Beiträge aus Wohltätig ! nlsmitteln zur Ver¬
fügung gestellt werden .

Am 1 . März 1919 wird wieder ein solcher Kochkurs
eröf ' net .

Anmeldungen zur Teilnahme an diesem Kurs
werden in der Zeil vom 14 . bis 27 . Januar d. I ..beim Sekretariat deö Volksschulrektorats — Hebel -
schule. Kreuzstr . 13. 8. Stock . Kimmer 27 — wäh¬
rend der üblichen Geschäftsstunden entgegen -
genommen .

Karlsruhe , den 11 . Januar 1919.
Der Stadtrat .

Lad . LanSesvereia vom Holest Kreuz .
68. Danksagung .An Spenden für das Rote Kreu » sind von a« s!erhalb

»er » taA wohn5« ften Vcrsonen bei unserer Kaisen-
Verwaltung in der Zeit vom 1.—» 1. Dezember 1V1»weiter einacnanzen von : Bon des« Franenoereluen :int (F. Nov .) 7 .20, Mehr ( m . G .) 50, AEubiglielm lten -
bcim 20 , Mröhiriqen lL8. C"3n . c ) 25 : durch Rc,: Ir !S-
fccjiu. Ortöansschiii ?« oo .it Not ? » Kreu , von : fleh"

X Roundors >2 .. 3 . , 4 . Quartal ) 1800 , «
Heidelberg 1000, Öberkirib 400 , Ofsen»ura ( i .i, Uberlin »en ( f . De». ) S0O, S ^ wedinaen 500,
> (f. Des .) 400 . Lörrach 8P0. Molfach ( f. Dez.)400 , Emmendingen (f . Okt ./Dci . ) 000 . Vadenweiler ( f.

. . . . ... Kreuz von : ftclil it .Dez. ) 100, Roundors >2 .. 8 . , 4 . Quartal ) 1800, Stci
i*cn 30 , Heidelberg 1000, Öberkirck 400 , O"
Dez.) 500 ,

— -
Weinbelm

EmmWWWWWWWWWWWWWWWWW
-Nov . ) 50, Zell t . W . (f. Nov .) 150, Albern ( in . G .) 100,Bruchsal (m . G . ) 500 , Rbeiufclden 200 , Baden -Bade »
500 , Sina

^
i 53, Staufei , im . <$>.) 50. Durlach ( f. Nov .)400 ; »»» ün - K?50 er Stationen : !il «dols-

»eH St »ti» nS - u . 3ut »»etf »n« l 14 .95 ; ferner « o« : Weti-? cov »li>sb « hc . Psstannahme 5.S7 , Stratzbura . FrauAbler 5 . Feld , Etavv . -Delcg . v . Helmstedt 3 .57 , ?.' ald -
kirch , KcbirgSbattcrie 1V 1. Gemeinde Äaucnbcrg , Amt
T? ertbeim li . Jüli/Okt .) 18. Pfarrer Eckert. Auenbeim'KoSekte beim veirüfiunac - und DankaotteBdienst für

Umkehrende £ ric « er ) 22 .50, Mannlieim . Almenraus -b
o. G . ) 50 . Dinalinaen , Zülch & Nietzsche im . G.uerbach, Deutsche Fcldvost S77 2 .V7, S. Lands!

Batl . Heldclbcra 150 , 1. Landstm .- Inf .- Batl .burn 0(,0 , Bczirisa .nt Ofsenbura 209 .70 , Emmendingen ,Fr . Keller , Phot , 2 .L5 , Frau Stuber . Bulach 10 ; voneen Lie »ereiirne « merclen und Landgerichten <Inv . der
SammelbÜchfeni « ebl 14.57 . BiKinaen l .»2, Sinsbeim
0 .82 : »usammen 18 SS5 .M 92 «! .Für « He Va 'icn herzliche» Dank !

. ®.) 50 ,im - Inf .«
. Ofsen-

Aanksastlmg
(101. Lifte.)

»8 »OK "
Z? jrsfliÄtl »er

Für it < Unterstiit »»« » kok d « Killen mm » rieqsdicnft«JfrKiener KejrsfliÄtlaer find »u « tUBoscn in
der Seit itn 1. bis 81. DasrnScr 1918 weitir einge-
aanaen :

Bei MitLlieiexn des Stadtrats von : Dr . Mark . Ro-
lenbera 20 Jt , GS.6 . Äat Dr . Obser 6 , Frau Jos . Sin -
ner »00, Dyclerbofs &■ Widman » 1000 , Fabrlrdir . Dr .
Dtterlein »0.

Ferner bei »er « «» » . Di »e»Kt» - A«sel ?ch«ft von :
„ AllmenraiNch" SO, Zlcchttanw . Dr . Huzo Echra » (»3.
Gabe ) SO. Pjannkuch » Eo . , G . m . b . H., 200 : ferner
Monatöbeitr -iae von : der C . F . Müllerschen Hofbuch -
banbluua m . ü . H . 100 , P . E . ,<tiiicr 50, Geschlv . Äacr
10 , den Lad . Lederwerkeil 50, Tir . O . Guncnbelm 25.. . .. . , « e» .-

« K» ? eit
Rat Dr .

R . fl . 6 ; dcm n «K . j|« 9t* Se :»ri «li vtkller » »« :
N «t Oiar ( f. ??»£ ) SO, (f . D », . 90) : » tm « a« r» » i
S. H«» 4nt « tr IMonsi » »eii : a » e) ven : Ned . -R .̂ .
Molenberg 80, Frau Minister Honsel! 50. Stadtvfr . Hef
selbacher 20. Otto Siegel 500 , Frau Luise Ving 20, Frau~ ■- - ■ | - Kjto Ellstätter

10
r >.

Ketzer 25 . Med .-
Max ??eumann

) » on : Fran^
. M .erta Gutmann ?? itwe 25, Kommer ».- Nat Dr >

StrauS 5i,0 . Dr . N . Stein 100 . Leonore Schnnrmann 50,Anneliese Schnurmann 50, Frau Rosa Heilbrunner
Witwe 50. Dr . M . StranS 200 , M . Goldbcra 100. Emi -
Tic Auerbach 20 , Fer « . Marum 20 ; der ZZad>l4ieu
weiter cln » -« « nacne Cuenie « illir N» v .) » an : fttf ).

f? n » Bencktfer 100, Dr . Tb . Langin 15 ,
'» citer cln » :«« n»ene Sventen
Hofrat Dr . Älfir ^ ' M . . . .

>Baronin Natalie Digeon v . Monteton Wwe. 50, Stadt -
arzt Dr . Herm . Sternberg 20 . Kirchenrat 0 . W . Bruck-
ner 50, General d. Inf . St. Dürr . Er ». 100 , Dir . Hein¬
rich Dillenius 00 : für Dezember von : Frau Baronin

l Digeon v . Monteton 50. Geb. Hofrat Dr . AlsonZ Benckl-
j Icr 100, Ludw . Paar 100, S . O . 20 : der Tta »tkci !?e von :

der Bad . Bank <f . Z?ov .) 21.'0 u . >s. Des .) 200 . Lorenz
i Naftclter 5 , Fricdr . Müller 5 , Rud . Hermann 20 , Karl

Noiige 20. Franz Neukum 25 . Frl . Berta Baer , Kaiser -
ltrase 124. 20, Nechtsanw . Dr . Dieb 200 . >N . St ." (ro.
K .) 10 , Armaart Hauler 10, dcm Stcidt . ©tat . Amt 8,
jiicslr . Vocrn 80, Minister a . D . Milb . Hübsch 25, Dia !
Elsafser 50.

Im T?cae sreiwllli .ier GeSaltSabzüS « (ie hälftig fiir
! daS Note Sreu » und die Familienunterftnünu » be -

stimmt ) gingen im Monat Dezemler ein von : Reichs»
beamten 85 .50, Staatsbeamten 501 , städt. Beamten 120,
zusammen 71G M 50 4 .

Ferner gingen H " |Monat Dcicmber
,en Zlia
N.

»iar u .
. Adle

I . Kol.
er 50. der

all fortlaufende uwnatNche Gaben im
ein von ; Er . Grokb . Hob. dem Prin -

der Prinzessin Max 500 Jt ,
raucrelgelelllckaft vorm . St .

Schremvv 100, Dr . Biirkliu , Erz . 800 , Ludw . Ettlinger
Kaufm . 40 . H . Fuchs Söhne 150, Gesch« . Gutmanu 25,
Gebr . Henicl 50, Geschw . Knovf 500 , Gebr . Lcichtlin 100,
Louis L . Stern & Co. 150, »er Mafchinenb . - Gef. Karls¬
ruhe 250 . Zahnarzt A . MiinzeSbeimer 50. der Braue -' 'Oft S . Moninger 200 . der Brauerei A . Prinv

itgen 50 , Johannes Schlaile . Pianolager . 80.

LLWklAt « kMji NAÄW - M

(Abk . Vl des Badischen Frauenvereins .)
Ende dieses Monats beginnt ein Kurs zur Auö «

btlduua von Helferinnen für Säuglings - und Klein '
kind riürsorgcschwcstern . Das Kursgeld beträgt 29

A » n .' lduiigen werden entgegengenominen auf
dem Äliro deo LandeSauSschusses für Säuglings - und
Kleiuünderfursorge , Gartenstr . 49 . Feruruk 8181 .

Kschgilscher Frauenbund
ZeuW !auds (^ S )

Berufsberatung

für Mädchen u . Frauen

Sprechstunden :
Montag nnd Freitag 4 —6 Uhr.

Vklk!l!Vs« sWdiiiz . .» . Sgrisntzk
Donnerstag , den 23 . und Dienstag , den

28 . Januar , abends 8 Nhr , findm die Vorträge d . S
Herrn Dipl . »Ina . Tr . Roland Eiseulohr statt , über

„Die deutschen und feindliche»
Zlugzenge. das Zluzwesen im
Ariede» und der Lasliierkehr.

"
Preis der Eintrittskarten für Mitglieder 39 Pfg . ,für N chtuütgli » der 50 Pfg . Die Karten sind zu

erhalten >n der G . ichäitsstelle ( Al d .nniestraß ^ (i? )
tä glich von 2— 4 Uhr , und an der Avcn dlasse .

MMmrn oirlsrai«.
lit 43 . S S? ! !Ue A -SiMWiMg

deS Tiersch itzvereinS KarlSnihe findet am Mittwoch ,de » lS . . icbruar d . abends vnnkt 8 Nhr . im
911 ) .. in immer der „ Vier Jahreszeiten " , Heb <lstr . 21 ,INU tolflcnöct Tagesordnung statt :

1 . Bericht de» VomandeS über die Tätigkeit des
Verein ».

2 . Bericht deS Rechners über dieJahreSrechnung .
3 . Entlajiung des Vereinsvorstandes und deS

j)U <öüm > auf G ^ tnd deS Berichts der Siech-
nuuaSvrüfer .

§ . Wahl Zweier NechnungSprllfer .
ö . A iträge und Wünsche .
Wir lad ii unlere Mitglieder und Freunde d : S

Tlcrfaiuhes hierzu berzl chu ein .
KarlSnihe , den 21 Januar 1919 .

Der ^ oritand : Friedrich « Zorret .

reiaelelllchaft S . Nconlnaer 200 .
100, L . Ritnen 50, Johannes <— . . . . . . ^der Etleiiatencrei F . Seneea 50, Buchdruckereibes. F .
Tbicronrtcn 100. Hcrm . Tictz 250 . Wälder & Siattk 11.0,
K . S . Wimvfiieimer 300 , I . v5V'
30, Berich . Würzburger 50 , S
100, der Mühlburacr Brauerei .
Brauerei 100. Fabrik . Albert Wiändlc 20 . Fabrik . LouiS
?)kaicr 20 . der Gelellfchaft für Brauerei , SvirltiiS - n.
Prckil:cfe- Fabr !k. vorm . G . Dinner 300 . I . Babr , Eiken-
waren . 10 , Bogel i; Schnurmann J50 , O .-Inn . Adolf

Ade 10, Job . Arnold 1 , O . - Gcom . E .
'. 250 . Fr ».
25 , Avotb .
r 30, Ernst

aycr .MM » M
. leuler 30 , Ernst
raun 5, Komm .-

, 10, üjanlveamter v . Buser 3 , Architekt
Luriel 100, der S ;idd . DiScontoaesellschaft 150 , Dir .
Ludw . Dil / 10. Asm . Vaul Disieldorst 1 . Frl . Maria
Dueea 2 . Dir . Dr . Erb « r »t 10 , Han » Edelmann . Z? irt
5 . Zcichcninso. H . Eytb 5.^ Aua :nartt .Dr .. Ellinaer 20 .
1 . Fee» Wwe. 2 . der Buchdruckerci „ FidelitaS 5 . Frl .
B . Slattau 1, Gen .- Jnlv . K . Frcntzcn 10. O . -Baurat
Fuchs 40. NcchtSanw . FuchS 50. I . van (Yorkom .S, Gcbr .
Oaacnaucr 10 . Afm . Wilb . Heincrt 2 . Afm. S-aldemar
0in,e 1 . Fabrik . Ulrich Hof » nie . 10 . <̂ >. Hummel 5,
Fr . Calmbach 10 . Frau Jtambci » 1. ;Ma . v . fiaitfimnnn
6, Frl . Maria Kiefer 10. dem Kaiser ^ iincmaioaravbcn
2 , Dir . R . Kimmia 35. Kausmanu Emll Ltlev 20. B .
Kobmann . Baurat 20 . Frau Külilentbal . Ober » Wiv«.
20 . Med .-Nat Kusel 5. Lcrw . Langenstcui S, .« aufm .
Fr . Levvcrt 5 , Neg .- Baumstr . Linde ii0. ü>cn . Neg.-N » t
Mallcbrein 12 . »icchtSanw . Dr . Marx >o . Prof . Tr .
« na . 5Z?arr 25 . Frau Kassier L . Maurer 1 . I . TS.
Mencr 20 . Kau/m . Frz . Mcüiner 2 . Stadtrat I . Molotb
20. Komm . -Rat K . iMonlnger 25 . Jos . Neumaler 5. Kfm.
R . Pabr 25. Fr . Prinb , Prlv . Wwe. 120. Frau Lok .»

2 . Friedr . Weber I , Esvrchqutbcf «. H . Werner 5. Frl .
Berta Widnicr 3 , Optilcr Willer 20 . Baurat a . D . Wil-
liard 80. Gel!. Komm .-Zlat Fr . Wolff 5» , Ebemiker Dr .
E . Wuudt lN . Karl Wurth 1 . Bankbuchhalter Aimmer
4 . O .-Ncchu .- Nat Cbr . ^ lmmcrma » » 20 .

Seit 1. Januar 1918 und nunmehr gewendet worden
j S f 2 "0 /l C*J ^

Sf ' r danken
"

ilcrsür herzlich nnd bitten nm weiter «
Tvenic « . „ . . . .Karlsruhe , den IS. Januar 1»10.

F » r i>:n ® i« itr «t : , .Die Krie »»nnterst kl»»»»s : o « miss,o«.

« Am Sl m sali A >i snütHHtlu
Di ? VcratuugSstunde für Kleinkinder findet letzt

jcÄen Don ^erStaa von in der Steinstraße
( \siug ang « ch >oanenstrahe > statt .

Moereln Des Bad . Frnuenoereins .
Dan ^' a nng .

Weitere Gaben sind un » zuzeuangen : Brauerei
Schrempp 20 M , von grau © . M S M , von Frau
Präsident Treffer 5 M
dankt herzlichst

( tciijcvuiig
von Geloschen nnd

u & ftmrfft .intcn .
Das Grokb . .Hofforst -

u . Ia «damt Karlsruhe
versteigert Dienstag , den
SZ . Jann ^ r d . tt . . vor »
mitt . 10 Nhr . im Schlöh »
dien deS © rofzli . Faso »
rengartcnS gegen Bar -
zeklunn :

S Edelhirschgeweibr .

Für diese Zuwendungen

Der Vorstand .
45 Stück schädelechte

Dambockgeweibe .
K12 Pfund starke Edel -

hirsckstangen .
1b3 Pfund starke Dam -

schaukeln
in geeigneten Losen .

Die Genzeibe und Ab-
wursstannen können am
Montag , den 27 . Januar ,
von 9-—12 llfir u . 2—4
Uhr . sowie am Versteige -
runnSiage von 9 Uhr an
eingesehen werden .

HMoenieimo
Das Grokb . Hofforst -

u . Jggdamt Friedrichs -
tal versteigert am M » n-
tag . den 27 . Jan . l . I ..
früh 9 Uhr . auf dem Rat -
Hanse in FriedrichStal
auS dzn Abteilungen
„ Livvlislache " u . „ Schön -
eicfceruaoen" 54 Eichen ,
52 Rotbuchen . 10 Hain¬
buchen , 1 Esche, 12 Erlen .
258 Forlen , 90 Fichten .
23 Lärchen . 44 Fichten »
ltangen , etwa 100 Ster
eichene ©chcit: r und Rol¬
len . 10 Ster erlene Rol¬
len .

Forstwart Gerlan in
FriedrickStal erteilt wei -
tere Auskunft . — Aus¬
züge aus den Aufnahms -
listen wollen beim Grob -
lierzal . Hosforst - n . Jagd -
amt Karlsruhe verlangt
werden .

Eine schöne Wohnung ,
besiehend aus 5 Kimm .. !
1 Trevve hoch (Sonnen - '
feite ) samt reichlich. Sit »
behör , Der 1 . Avril zu
vermieten . Näher . Dur -
lacher Allee 9, 2. Stock.
X Kuller .

m » gr . Vagerranmen , auch^ snageoauoe Tn r Habritvemeb od . Werk¬
stätten geeignet , per 1 Avril 191 !) m vermieten .

Näheres Sckühenstra >,e 86 . II T . l . 1112 .

Laden
mit 3—4 Z .- Wohnnng

» er l . Avril lLaden evtl .
sofort ) , zu vermieten .

Kreuzstr . 28 . 3 . Stock.
Stt öncr Laden
der zurzeit von einem
Fr : seurgeicl>äft betrieben
wird , mit Wobnuna auf
1. Avril zu vermie :« n.
Näheres Mol :kestr . 61 :m
Liden

für feine Pension sofort
oder 1 . Avril oder 1 . Juli
zu mieten gesucht . An -
geböte unter Nr . 0551 ins

W e r k st a t t .
hell , ca . 50 gm grok . für
ruhiges Geschäft ver sof.
od . 1 . Avril zu mieten
gesucht . Angebote unter
Nr . 656S in s Taghlattb .

Partcrre - M- aca - in
in Räbe der Hocischule v .
sof. gesucht . Angebote un -
ter Nr . 65V3 ins Tag -
bfoit hüro erbeten .

Kleines
Selikskeß-ikUschsf

1 etwas Kolonialwaren >
\ zu mieten gekuckt .
Angebore unt . Nr . vM ) I

| an das Tagblattbüro , f

Pfandscheine
beleiht fortwährend

Pfandleihans -alt Walter .
Dnrlacher Allee 2ü II .

WWMS .WA
Gewandte , tüchtige

Irissuzs
zum Eintritt in erstkl . Ge °
ichäft per 1 . F .' br . gesucht .
G ^ fl . Aiigeb . u . Nr . 6496
inSTagblatibüro erbctn .

Perfekte Weinnäkerin
z . AuSbess. u . Verändern
von Wäsche gesucht.

Sändelstrake 5.

WcrkIättr
mit grokem souierrain in
der BrauerstraKe 19 auf
l Avril 1919 zu oerm . Zu
erfr . das. od. bei A. Volz,
AuaartenMa ^e ^89.

Zirkel 30
gr . Keller mit Aufzug ,
kür Ä- eiuhnndlung oder
ähnl . Geich sehr yeeinn . .
>u verrnieten . Näh . das .
bei Bahm & vaf » ler .
Anzusehen von 9— 12 u .
3— 5 Uhr

Gut möbl . sev. Zimmer
für sofort zu vermieten :
Werderitr . 16 . 2 . Stock.
Eine unmöbl . Mansarde

für 1 Person od . Möbel
unterstell , ist zu vermiet . :
Güdendstr ake 19 a.

Nächst der Pauvtvost ,
in gutem Hause , möbl .
Zimmer mit guter Ner -
pslegung ait bess. , sol ' den
Herrn ioiort od . 1 . F ' br .
zuv ^rm . Ann . u . R .' . 6574
rnS Tagblattv üro erbeten .msmsm
4äiMilM »ll9

mit allem Zubehör von kl.
Famil . i2Pers .> zu mieten
gesucht . Einzugtcrmin
nach Vereinbarung . Ange -
böte unter Nr . 6005 ins
Tagblattbüro er beten

Schöne 6 Z .- Wobnung
m . Zubeh . , Mittel - oder
Weststadt . 1 . Avril ges.
Preisang . unt . Nr . 6586
ins Taghlattbüro erbeten .

Kinderl . Ek>evaar sucht
ver 1. ?iuli 5 Zimmer -
wohn . m . Damvsheizung ,
-lektr . Licht in gut . Lage .
Angebote unter Nr . 6548
ins Toablaitbüro erbeten .

2 Mmer - MpUg
m . Zubehör v . Mutter u.
Sohn ver Avril od . fvät .
zu miet . gesucht. Angcb .
Ii . Nr . 6596 i . Ta gblattb .

Eventuell gegen Tausch
nach Heidelberg
sMe 4 . iA . ' Mllß .
mit Zubehör ver sofort
oder 1 . Avril in gut . Lage
»u m ; _-t "7t gesucht von
ruhiger Beamteniom .lie .
?lng . unter N .-. < 577 inS
Tagbl attbü ro erbeten .

1—3 Z . - Wohnuna . möb -
liert . Schlafz . - Einrichtung
nicht erforderl . . v . sof. ges.
Kochgelegenh . iedoch drin -
gend erwünscht . Ana . u .
Nr . 6592 i . Taablätlb . erb .

Für sofort gesucht
in gutem Sause 2 Zim -
merwohn . m . Küche. Aug .
u . Nr . 6615 i . Taablattb .

Laavtzaus
od. Einfamilienhaus mit
b —ÜZiimncrti in der Um¬
gebung von Karlsruhe mit
Garten und Platz für Ge -
ffügelhaltuna zu mieten
gesncht . An ^eb unt Nr .

ins Tagblattbüro .

2- 3 GisMMm
oder necanete 5—6 Zim -
mcr» «hnung auf 1. Avril
! U19 zu mieten gesucht
Wenn mög! ;ch dabe^ Ate-
lier ob sonst . Raum mit
Fenster gegen Norden . Ge-
ichäitSl.ve Angebote um .
Nr . 5158 i. Taaokuwii .ro .

Tüchtiger . gÄchäkSstcw.
Bäckernvstr. sucht alSbald

8iöI- ü . fAUUS !
zu pachten. Gefl . An« e-
böte un ;?r Nr . 6561 ins

of-Vt ' <■fi 'v rrte 'tv

iner

Fräulein
sucht freundl . möbl . Zim -
mer . Angeb . unier Nr .
6549 inS Tagblattb .̂ erb .

Aufl . od . lS . Sebr . s cht
bdi . Herr ein grösz. un -
mödlicrtc5Zimmer . Aug .
ii .?! .' .6566 . .Tagb lattbüro .

Gesucht für sofort , >uei
möbl . Zimmer m . Küche.
Angebote unter Ar . 6528
ins Taoülai tbüro erbeten .

Aeltere bessere Dame
sucht ein möbl . Zimmer in
bess . Hause . Angeb . unt .
^ « M _ iM ^ Tagblgttb ,

Besserer Serr sucht aus
1 . Febr . aut möbl . Zimm .
lmöal . mit sevarat . Ein -
aang ) . Preis 30— 40 Jl .
Annebote unter Nr . 6534
irs Taghlattbüro erbeten .

Junger sol . Mann sucht
auf 1 . Febr . möbliertes
Maniarden ^ immer mit
Frühstück zu miet . Nähe
Postamt I . Angeb . mit
Preisangabe unter Nr .
6614 ins Taa blat tb . erb .

Ein fettes Subn dein»
ienigen . der kinderl . Ehe -
vaar mebl . Zimmer mit
Küchenben . verschafft . An --
geböte unter Nr . 6532 ins
Tc-al' laitbüro erb eten .
Wil - Uliö MTällillllBßr
für zwei Studenten auf
1 . Febr . zwischen Sochsch .
und Friedhof gesucht . Er -
wünscht elektr . Licht. An -
geböte an Parkstrake 1 .

Gut möblierte ?

Vötzi!- MS
SSlsiMMk

mit Klavier zu mieten
gesucht . Angebote unter
Nr . 6608 inS Taablattb .
M iiöL mmi

womögl . m . Zentralhzg .
und Beleuchtung , in IS
Min . Umkreis d . Sauvtv .
auf 1. Febr . 19 od . fo -
fort gesucht . Angebote
unter Nr . 6622 ins Tag -
blsttbüro erbeten .

Italien

Wir haben verschiedene
Posten Gelder auf 1. u .
2 . Hiivotbelen aiiszuleih .
Grund - u . HauSbesiber -

verein ,
Serrenstrake 48.

Ein gebildetes , evan -
g^llsches
Kinderfräulein
energisch und zuverlässig ,
zu drei Kindern (6, 5 u.2 ?iahre ) . gesucht.
Frau Oberilm . Willich ,

Rastatt .
— SuJöliflSÜn fl 8 a II ,na 8 a II ,

Mm
welche schon in Herr
schafishäuf . gedient hat ,für sofort oder 1 . Februar
gesucht.

Kriegstrabe 124.
KarlSru he i . B

im \\ m ÄMMn
mit guten Zeugnissen
wird « gen guten Lohn
gesucht :
W » ie.r ..Zrixgs tr . 82. 2 . S t.

Sucke ein sleikiges . au -
verlusiigeS

zjUAMSWii
mit nuten Zeugnissen ,das nähen , biigcln und
telefonieren kann , tu
baldigem Eintritt . Frau
Dr . Sternbera , Hirsch-
strafte 39.

Ordentl . Mädchen für
hüusl . Arb . auf 1 . Febr .
aesucht : Werdervlad 38.
parterre . Chr . Kapvus ,
Mc ^ aermeister

Mädchen , das bürgerl .
kochen u . alle bäusl . Ar »
besten besorgen kann ,
wird ver 1 . Februar ges.
. Kaisc rallee 22 . 1 . S tock.

Suche in sehr gutes
Herrschaftshaus bei gu -
ter Behandlung u . Lohn
fleik . . freundl . Mädchen
zu kl. Familie . Zu erfr .
bei Frau Schaier , So -
fienstr . 168

MM G» f fSsAk

mr 1 . Zema ?
zu einer einzelnen Dame
ein Mädchen für .Haus -
arbeit . Näheres Beiert -
beimer Allee 26.

Gesucht
ein Mädchen zu zwei Da -
men für Küchen - und
ÖauSarbeit auf 1 . Febr .
Näh , belmho lfeftr . 11 .

Anständiges . fleifiigeS
Maschen

auf 1 . Febr . gesucht :
Goethestr . 20 . 2 . St .

Ein tüchtiges
DienftmÄdchen
für sofort gesucht . Krieg -
ftrnfi ■ 68 . varterre .

Stutze
od . unbedingtzuverlässigeS
besseres Mädchen nach Ett -
lingrn gesucht . Sehr gute
Beyaudlung . Angeb . unt .
Nr . 0511 ins Tagbiattbüro

Fleißiges , ordentliches
Mädchen

d . selbitänd . kochen kann ,
zum 15 . Febr . od . früher
für kleinen Haushalt nach

Rastatt
gesucht . Bei mündlicher
Rücksprache Reisevergütg .

W . Protscher .
Hofapotheke .

MM MM
aus guter Familie als Beihilfe im Laden für
feines Zuwelierg -schäft in Karlsruhe gesucht.

Angeboke mik Lebenslauf , bisherige Tätig -
keit. GeiialksinliprSche zu richten unker Rr . 6SS4
ins Tagblattdüro .

M « N - WW )
pünktlich und Zuverlässig , für Linieulieim für da ?
eiiim -.lige A istragen einer Tigeszeitung gesucht .
Angebote unter N . 6332 inS T agblntlb liro er beten

ZMWMMM
für sofort und dauernd gesucht . Bevorzugt solche
welche in Rohrleitungen erfahren sind .

NM - Waiüle Seid- mö MWff -
« . m. ti. S.

Karlsrni )e - N .,eiuhafcll .

Bingerts MW
für häusliche Arbeiten so -
fort gesucht ; Hirschsir . 40 .

änii HuverlaingeS Mad
chen für Küche u . Haus -
arbeit wird auf 1. Febr .gesucht : Werderstr . Sri I.

Dienstmädchen n . aus¬
wärts v . 1 . Febr . gesucht.
Vorzust . Kaiserallee 37,2 . St . . Zwischen 8 und 10
Ilbr od . mittags l—2 Ubr .

Für mein Kurz - , Woll -
und Weikwarengeschäft
suche sof. od . später eine
Tochter ehrbarer Eltern
in die Lebre .

Lcov . Wivfler .
JLHijAiliU - Wühel mnr .

Lehrmädchen
in Samcnaefchäft aesucht .
desgleichen

LehrUng
für Laden und Büro .
Eintritt möalichst sofort ,
fpaiestens 1. Fehruar .

Nä heres im Tagblattb .
.iiWkeMWr ! «

gesucht, die zu Hause
wöchenil . einige tausend
Zigarren herstell , kann .
Material wird gestellt .
Angebote unter Nr . 6598
ins Tag hla ttbüro erbeten .

Süöetrn MW
au her dem Hause , die auch
auf neue Wäsche arbeitet .
Angebote unter Nr . 6575
ins Dmb lattb . erbeten .
Tücht . Flickerin
uudWeisjzeugnabcrin für
wöchentlicU I Tag gesucht .Nä heres Sofieustr . 26 III

Wer übernimmt Wäsche
u . Ausbessern für älter - n
Mann in der Südstadt ?
Angebote unter Nr . 6613
inS Taablattbüro erbet en .
Hi ! föarbe,term
kann sofort eintreten .

Färberei D . Lasch.
Sofiens tr . 26.

Suche k. einige Stunden
nachm . ein bess . Mädchen
od . Frau z . Geschirr spü-
len u . Reinigen d . Küche.
RiiKcr.eS Sändelstr . 5.

Reinliche Frau oder
Mädchen für einige Std
». d . Woche u . alle 4 Wo« .
1 Tag zum Waschen ge-
sucht. Zu erfragen Put -
l ibstrafie 1 . 2. St . . r .

Gesucht Butifrau f . täg -
lich 2 Stunden vormit -
taas Sirschstr . 10 .' . 1 . St .

^ .»iittftlichc Ziigehefrau
für einige Vormittage i .d . Woch ^ geg . gute Be -
»abluna sofort gesucht :

Es >e :- w instr . 32 II r

Hm
Gewandter , bilanzsich .
Buchhalter

zum Nachtraben von Ge -
schäftSbüchern für einen
Wochentag l8— 12 und
2—6) alsbald gesucht .
Angebote unter Nr . 6599
ins Taablattbüro erbet en .

ÜWsAÄI » . ttltfWJe .
Für begabten i . Mann

mit schöner Handschrift
aus achtbarer Familie ist
in fein . Detailgeschäft für
kommende Ostern , Lehr -
Posten frei . Angebote
unter Nr . 6232 ins Tag -
blattbüro erbete n .

Hiesige Großhandlung
sucht zum 1 . Avril intell .
kaufmännischen

Lehrling
aus guter Familie mit
auler Schulbildung . Au -
aebote unter Nr . 6578 ins
Taghla t tbür o erb eten .

Ein fleikiger , sauberer

Hanöburzme ,
17— 19 Jahre , kann sofort
eintreten . Kost u . Woh -
nuna im Sause .

Karl Kaufmann ,
Konditor .

Walditraüe 61 .

Lau - iuuoe
liünaererl sofort aesucht .

Felir Kiihnel .
Zigarren - und Papier »

arokthandluna .
Durlacber Allee 4.

KMMlMM
Fräulein , 24 Jahre ,

möchte sich als Friseuse
vervollständ ., evtl . wird
Haushaltung mit verseb .
Angebote unter Nr . 6620
inS T aabla ttbüro erbeten .

Aelt . Frl . s . Stelle f.
leichte Büroarb . auf 1 .
Febr . Gefl . Ana . unt . Nr .
6601 ins T oablatt b . erb.

Friseuse
sucht Stzllung auf 1 .
Febr . od . sogleich. Ang .
U- Ar , .« M i . ^ aMlat ^ .

Für Tochter achtbarer
Eltern wird
Lclirstelle bei Zahnarzt

gesucht . Angebote unter
Nr . 6606 ins Tagblatt -
büro erbeten .
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— Mädchen —
a. gut ftam . , das selbst ,
kocht u . etwa? Sausarb .
berridfitet m . gut . Seuan .,
sucht Stellung am liebsten
in Hess Sause m . Z?am .-
Hnfcfit. Näberes äu erst .
Eisenlobrstr. 15 , zwischen

Eaub . , Büniti . Jfrau
sucht vorm. Beschäftigung
in nur aut . Sause . An -
geböte unter Nr . 6587 ins

Alleinstehende , ehrliche
Person würde gerne aus
1 . Zvebr . ein Büro «um
Reinigen übern , in den
Vormittagsstunden . An -
geböte unter Nr . 6600
ins Taablnttbüro erbeten.

geijemjiüsniotileat
Verb, sucht Stellung , über-
nimmt a . Vriv . -Sei,ung .
Angebote unter Nr . 6581
ins. Tagblattbüro . erbeten̂

Näherin
empfiehlt sich im Wäsche-
flicken. Näberes Luisen-

m
Wauder -Lachchrisl !

unö SchUöermalerj
übernimmt Aufträge
aller Art bei billiger
Berechnung. Ang . u.
Nr . 65öU i. Tagbl . erb.

ÜJH0 ÜUliJItll l'Uil

WIMM
übernimmt KnoVf , Ger -
wigstrafte 45 11t . Post-
karte genügt .

Mnstmanmus
besorgt alleS Tel . S4VL
Kronenilrane 7 II

Urin (Siuiväuncrsubr »
Werk auf einige Taac In
der Woche zuvergeb . A >,g
u .Nr .6'i1» t .Tnablattl »»ro .

Gchuye
smm Soblen und Klecken
werdenzu jeder Äeit an-
genommen.

Schulimacherei
Karlstrake 85. Hinter .

1 . Sto

sowie Fuhbod ^n jed . Art
werden wie neu Hergest .
Auch gestrichen. Postkarte
genügt . Volk , Schützen -
t̂raftc Clf Seitenbau .

B rrl - re »
Montag . abend» 6
Uhr. a . d. Öauvtvott beim
Einsteigen in Elektrische .
Richtung KarlStor , kl,
schwar ^ led . Bantnotenetui
mit 3 Abt. Inhalt : 4—6
b-^ -Sclieine. lO—12 neue
1 -»K -Scheine in Streis -
band und 1 2»«<t -Schein.
Abzugeben gegen gute
Belolinuna Hirschstr . 84.W

Gefunden
in der Karlstr . kleine»
Paket , neue Unterhose.
Pom Eiaentüvier abzu¬
holen S tekanienitr . 40.

Zugelaufen !
Schnauder . Psekker u.

Sal ^. langbaarig . Rüde.
Abzuholen gea . Einrück-
geb. u. ??utteraeld . »̂ asa-
nenstr . 37 . 4 . Stock , lks..
Foxkercier ye -Zufen.
Abzuholen : OiuUbeiui .
Ernnitr <is?e HS. l Stock .

Schnauzer rÄ
Heller Kopf, zugelaufen .
Abzuh . geg EinrückungS»
neimhr und Futtergcld .
Nintliei m . Ernststr . 19 I .

^VerkÄile
Ein aut gebautes 1 ^ -

stöcligcS 2 Kamilieiiwolin-
Haus m . Garten . Stallung
usw . im Vorort Darlan -
den zu verk. Abreise im
jjtnnf 'inHlniro , u erfragen .
roliö behautes

3 itötkipcß V U "
neu mit Garten , in Dur -
lach , bc .m Bahnhof , billig
Z>« oerr Angeb . unter
Nr . 6400 ins Tagblatlb

mit Zmal 4 Zimmer
zu Aik. it» zu
verkaufen . Anfragen
w . rden beantwortet
und sind Angebote
unter Nc . 6S90 im
Tagblattbllro eimu -
reichen.

Baupläne, 1W1 czm ,
schönste Turmberglagc, f.
nur 12 000 JH su verk An-
"«6. u. Nr . 6540 i. Taa-
•h u. Hi .ro erbe: cr

Ackcr zu » erkauf . , Näbe
JarlSr . — Welschneureut,
totortp .'ojj . An«?b un . tr
» c 6ö2ö L Taablsttdüro.

Geschäftshaus ,
Weststadt, 2 u . 3 A.-Woh -
nungen mit Bad . GaS u .
elektr . Licht, aroker L>of.
Werkstätte u . Büroräume ,
aroker Garten , sof. wegen
Wegzug zu verkaufen.
Angebote nur von Selbst-
kauf« unter Nr . 6572
in« ZaftblattMxo erbeten.

Vanplatz
für 2 und 8 ?>.-Wohnun-
gen an fertiger Strake .
nebst aenebmiaten Blä-
nen . v stockig . Bauaeld u.
2 . Sppotbek zugesichert ,
zu verkaufen oder gegen
Saus zu vertauschen. An-
geböte unter Nr . 6570
ins Taablattbür o erbeten .

Zu verkaufen : neuer
Tisch, eich .. 75 JH. Wasch,
komm . m . Marm . 100 JL .
vol. Schrank 100 M. Eck¬
schrank 70 Jl , runder
Tisch m . Marmorvl . 25
JH . Waschkomm . m . Svie -
gelaussatz u . Marmorvl .,
neu, 230 M, vol . Sofa¬
gestell 30 M, Linoleum-
läuser 12 Jl . Kommode
4CM( , bochb . Bett m . Woll -
matr . u. Patentrost 260
A . eis . Kinderbett 65 Jt
bölz . Kinderbett 30 Jl ,
eis . Bettstelle m . Matrose
30 Jl . Federbetten von
30 bis 60 Jl . Bett mit
Rost 70 Jl . Küchentisch
10 Jl . Küchenschaft 8 M ,
GaSberd 10 Jl . Küchen »
schrank 50 Jl . Serd 70 Ji .
An - u . B ?rk . v . gebr. M.

E. Walter ,Ludwia.Mi Ib ?tmItr . 5 . ht.

Stühle .
Neue Stühle billig zuverk. : Nuitsitr . 18III links.

zu verkaufen . Angebote
unter Nr . 6617 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Gartenmöbel . weik ge-
strich.. EiSschr . u . Siv -
badew . billig abzugeben.
Adr . im Taabl . , u zrkr .
2 SWilseMlastea.
2 Polstertüren. 2 Teppiche.
Cbaisel .-Decke , Näbmasch .,
Deckbett und 2 Kissen. 2
Saarmairatzen , weg . Um-
zu« billig zu verkaufen :

Adlerftr . 18M L«den.
Einig« neuere

Oclgrmälde
lu verkou^ n . Näheres im

afttoTfrÜK ) zu etfronen.
Bioline <rli ©piegel u.

Stehlampe, weuv. altes
Biü» sKuvrersticht preisw.
zu verk . : Kaij êvftr. 187,
L Trevveî

Gitarre , alt . Stück, und
Konjert -Zitber zu ver-
kaufen : Durlach , Sofien -
strafte 1 III .

Grammovlionvlatten .
aut erbalt . , billig abzug. :
Leiiinastr . 27 . 3 . Stock.

Klap »-5illmcra . 9X12,
w . g :br . m . Dopv.-Ana-
stigm . 1 : 6.8 3 Metall»
kass. u. Messingröhrenstat.
120 Jl . KI<UV -Kam. für
Rollfilm, 8^ X10 ^ u. Pl .
9X12. Ia Lederb . vorz.
Objektiv, Drabtauslsg .
App . u . 3 Dietallkass . in
f. Ledertasche z . UirbanG .

Essenweinstraße 40,
S : 6 ., 2 . S'trcf . Ilnfs.

5u verfcrufcit eine gut
erhalt. , 4slamm . Messing -
Zimmerlamve sLüster ) .

Weinbrei '.rü' rstr . Ib . II .
1 Zinkbadewenne mit

sseuerun«. 1 Kartoffel - u.
Krautschneidemasäiine . ein
P . Gummistiefel. Gr . 45,
1 Paar Lederschnürschahe,
Gr . 45 , bill« zu verkau-
fen : Kreuzstr . 25 . S . St .

flu verk . 1 groke Zink-
badcwanne. 1 P . ?!nf.-
Stiefel . GröKe 26 : Schil-
leritrake 2. 2 . Stock.
Hfl *? ,

. reak .
nur einigemal gefahren , so
gut wi« neu . mit gutem

Zug - und Wagenpferd
»u verlaufen : Wirischzft
„ z . GotteSauer SchlöKle ,
Durlacher Allee , hier .

Vierfachleinene, weifte
H8rr2n - Si8?!- D. ün] !8gkrag.
von 35 645 50 cm Sals -
weite, zum Aussuchen .
Stück 1 Nucksäcke 8 Jl .
18 JH . 30 JH.
Cello , W sntes

Instrument . 250 M. au
verkaufen.

H . Sonntag .
Kommissionsgeschäft.
Karl - !sriedrichstr. 19.

Tel . 2161 .
Eine Lcdertafche, Mili -

tärmützcn, Eehrockanzug ,
all . übr gut erh .. verkauf-
lich : Wcitenditr. 50 . II .

Neue starke Schuhe,
Gr . < 0 , , u verkaufen für
40 Jl . flu erfragen im
Taablattpür o .

?! cuc Moiöfiftc mit drei
Töpfen Draiostr . 6,4 . St
zu verkaufen .

Gröbere Partie

Kisten
sind zu verkaufen : Kaiser ^
allce 61 , part .

Zu verkaufen
7 Mille Zigarren

in der Preis ! ine von
35—50 .44 Näh . im
Tagblattbüro .

Au verkaufen eine große
Zinkbadcwanne .

Zähringerstr. 80 , I . Stock.
Tagblatt von Anfang

d ? J Kriege ? bis jetzt für
25 Mk . zu verkaufen .

Westendstrake 53 , vt .
SÖc«. vliiizl . Wegzug zu

v« taus . : 2 stnrke Pferde.
1 Ziege, trächtig , jungte
2. Mal . 1 Federrolle . 60
b . 80 Ztr . Trankr.. 1 ffut -
terschneidmaschine , 1 sehr
f . Sviegel m . Goldrabm.,
noch versch . : Vrann , Karl-
strafte 83 . 2 . Stock.

Eine nute
Za « ' IÄ MM ,
fehlerfrei, hat zu verkcm -
fen Friedrich Reichen-
bacher. Wössingen .

Zu verkaufen
2 Zuchtschafe mit Jungen .

Karlsruhe-Rüppurr .
Allmenw'tr . 24 . 1 . Stock .

Eine 3iähriae hornlose
schöne Ziege z . verk. Dur -
merSkieim .Sans Nr . 196.

Zucht-Häün
zu verkaufen : Karl-Wil-
helmitr. 28 4 . St .. links.

Tsieatervlatt . « perrsit ?,
II . A <Jt . , Montagsmiete
abzugeben . Wo ? fagt das
Taablattbüro .

Kanlües \ i ( ;hp

Besseres Einfamilien¬
haus mit kl. Garten in
gutem Zustande und bess .
Lage zu kaufen gesucht .
auäfünrL Angebote mit
Preisana . jc . unt . Nr . 6512
ins Taavlattbüro erbeten .

Ein yaus
in gutem Zustande , yutrentierend , w !rd bei gröft.
Anzahlung zu kaufen
gesucht . West oder Süd -
west . Agenten zwecklos .
Angebote unter Nr . 6611
ins Tagblattbttro erbeten .

Ein gut erhaltenes

Piano
von Privat 5U laufen ge-
sucht . AngeSoie mit Preis
u. Nr. 6,82 i . Taa ^ laitb .

Klapvspvrtwegen ,
wie neu , »u verlaufen:
Marienstr. S , IV . Müller .

Kinverliegwaaeu .
fast neuer Korbwagen ,
s^riedenkware , für 1 0 Ji
sofort GotteSauerstr . 8,
vart . , rechts , zu verknus.

2 räderiger Karren mit
Federn , ar . DreifuS . eine
Jovve . kleine Romane in
Zeiti'chr . zu verkaufen:

ricgstrafte V2 . vart .
dleiter »andleiterwagen

in allen Drögen , irüftige
Yirkenbelen 3 mal gevund.
100 St 55 M , ledes Quan¬
tum lauf , lieferbar . Tö -
sche r . Siegen . Tel . 11hl .

(iin Paarneue ?!ra »ell-
stiefel , niedere Alisä ^e ,
Gr . 40 , v^eiSw . zu verk. :
Genrg -Friedrichstrafte 15.
4 . S - ock links. Anzusehen
von 10 Uhr ab.'^ ertertevvich . 2/ju m
auf 3,5u m, zu verkauten .
Angebote unter Nr . 6iül
ins Janblntttniro erbeten

1 Ledcr-Sandkoff. für
Reise . 1 Leder-Umhang-
tafch«. 1 Feldstecher mit
Etui billig zu verkaufen:
Essenweinstr. 32 . 2 . St ., r.

Gutes Pianino *u kan>
fsn gesucht . Gefl . Preis¬
angebote unter Nr . 6355
ins Toablattbür o erbeten.

Gut erbalt . Herren̂ im -
mer , 1 Pinn« u. 5tinder -
be.t aris Privatband zu
kaufen gesucht . Angeb . u.
Nr. 6567 i . Taskckättb. erb.

Sircnn Oer Sola
Büffet , Bücherschrank,
Ziertifch , Diplomaten -
fchreibtisch , Spiegel , AuS»
ziehtifch , Stühle , Metall -
bett ;u kaui . ges . A ig . u .
Nr . 6365 i . Tl^ablattbur o

1 gut erh . Ausziehtisch ,
1 SKreibtischseffel zu
kaufen gesucht . Angebote
mit Preis unter Nr . 6597
ins Tanblattb üro erbeten

OffuierS Mantel
od . Rad . ca . 40 Dtülile zu
1f nr \ fiirf ^hstr . 109 II .

ZMegelschrank.
Vertiko, Büffet , Bücher,
Kleider- u Kuchenschrank ,
Kommode , Diwan oder
Sofa , Lederstüble, saften -
uhr werden zu kaufen ac ->
sucht . S . Sischmaun ,
Zährinaersir . 2!), An - und
Verkaiitsaefchäft . Tel .2!V ' .

Gut erb., nuftb.-vol .
Bücherschrank z . kauf, ge-
sucht. Ang . m . Preis unt .
Nr . 6609 ins Tagbla ttb.

Kasscuschrank
gcsncht .

Ein gros-,. Kassenichrmik.
feuer- u . diebessicher , so-
fort zu kaufen gesucht . An -
ft»öc : e mit Preisangabe
umtr Nr. 6576 ins Tag-
Äcrttbüro «rbettn.

Drehstrom - Motor
120Volt , 2 - 6PS . , 1400 Umdrehungen , mit Kupfer ,
gut erhalten , zu kaufen gesucht . Angebote an die
C. F. Müliersche Hoibuchhandlung

Karisruhe , Ritterstraße 1 , erbeten .

Zeltbahnen
kleinere « nd größere Posten kauft nnd
bittet nm Angebote unter Nr . G5S0

ins Tagblattbüro .

Lofiipen, Pspler , Hüeison,
aile MMm , Mstaiie

aller Art
wie : Kupfor , Messing,

Blei und Zink etc .
kaa ' i zu liöchsten Preisen

. ia . Jcl« MrzeniKrjef
SchQtzenstraße 73.

Karlsruhe Fernspr. 5557.

Achtung .
Altvavier , Akten , Zeitungen : c . unter Garantie

des Eüistamprens , Kranen » u . Roßhaare , Metalle ,
Flnfchen . Lumve «« kaust ständig zu höchsten Tages -
preisen Grögere Mengen werden abgeholt.

Zuschriften erbeten.

Kerz ^ sr . AlpLru . IMjpmm & Cie .
Amalienstraße 87 . Telephon 3728 .

Günstige AblieferungSstelle für Händler . Die
Geschäftsräume sind ununterbrochen von 8 bis 4 Uhr
geöffnet.

Empfehle mich znm Ankauf
von getragenen Herren - « . Damen -
klcidern,Oifi,icrsuniform . ,Wäsche ,
Schuhe , Stiefel , Schmucksachen aller
Art njw . Gefl . Angebote erbittet

Weintraubs An- u. Ltttsiissgcslhilft,
Kroueustraße » S . Tel . 3747 .

Münnerschnitt - und

Tierhaare , Lumpen
kaust zu höchsten Tagespreisen

Kerzuer . Alxer » . WeiWam & Cie .
Amalienstraße 37 Telephon 3729 .

Günstige AblieferungSstelle für Rändlet . Die
Geschäftsräume sind ununterbrochen von 8 biS 4 Uhr
geöffnet.

Kommode,
gut erhallen, m kaufen
gesucht . Angebote umer
Nr . 6579 i . Da<wlattb. erb.
Lauf-Gesuch. 1 Z .-Tisch.

8 Stübie . 1 gut erh . Per -
renanzug für schl.
Angeb . an E. Heutzler.
.̂ üb !chstras?e LL

Schreibmaschine
zu kaufen geiucht. Ange-
bäte mit Angabe von
System und Preis unter
Str . 60VS ins Tagblatt -
büro e beten .

Eine noch gut erhaltene

«SSMWk
zu kaufen gesucht. Anscjb .
„ Wr i . Toftbtoll).

Gebrauchte ^
Nähmaschinen

nnd Fahrräder
zu kaufen gesucht. Anqeb.
u . Nr . öö7l i . Toafrtottb .

Automobil -
Pneumatiks
gesucht .

Oefl. Angebote unter Nr .
V3V1 inS Tagblattb .̂ erb.

Ein gut erhaltener
Kochsfen wird üU kaufen
gesucht . Angeb . unter
Nr . 0C18 in ? TagblaM -

BWWM
mit sämilich. Funktionen ,
gebraucht , aber tadellos
erhaltenen kaufen gesucht .
Echnftl . Angebote mit
PreiSang . an stu6 . mach .
A . Bü ttner , Matbnftr . 88.

Leichten
WIMVZW

leicht . Bauernwagen od .
kleinen Leiterwagen, sowie

kleinen
SÄliRGWWill

»esucht , Angeb . mit Preis
unter Nr . <5585 inS Ta«-
bloitbüro erbi.' : en .

PriMicnwaaen . Ein. kl .
Briischenwaq . lür 1 Pferd
ereignet , zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . KöW
ins T^nbl-it ' büro erbeten

Handwagen ,
4rädr .< gut erhalt ., zu
laufen gesucht . Ana. unt .
Nr . bbW in« Tagblattb .

Zu kaufen gesucht ein
Puvven . ^ agcu , etwas
i-pietseug: ^cäh Durlacher -
strane ^Ä. Öinterh . 1 . « tock.

Gut erhaltenes
Schliehkörbchen,

ca. 50X30 , zu kaufen ge-
sucht . Gefl. Anae-bote unt.
Nr . E565 i . Taaolattb . evb.

Schlie » korb
nebst Handtasche sow. 1
Zlilinder. Gr . 57, zu kauf,
ges. Gefl . BreiSangeb.
unter Nr . 6602 inS Tag -
blattbüro erbeten

Stechapparat
z. Durchlöchern v . Bausen
zu taufen gesucht . Angeb.
u . Nr . S594 i . D« <bl<ittb .

Mevers oder BrockbauS
Konversationslexikon,

neueste Auflage , zu kauf,
gesucht . Angebote unter
Nr . 6378 inS Tagblatt -
büro erbeten.

Kwetschgenwasser . Kirsch-
Wasser, echt u . Verschnitt,
sow. sonst . Svirituosen
zu kaufen ges. Gefl. An -
geböte unter Rr . 6524 ins
Taablallbüro erbeten.

Zu kaufen gesucht 8000
biS 10 000 Backsteine per
sofort . 1 Mannorplatte ,
ungef . 60 cm br . , 1 .80 cm
lang. Angvb. m . Preis u.
Nr . 6588 i . Taablattb. erb.

2 Paar Ski
zu kaufen gesucht. An<«eb.
mit Preis - u . Gröstenan«.
u . Nr . 6!i78 i . Tagblattb.

Au kaufen nesncht :
Damenkostüm. fein. Man¬
tel . einzelne Röcke . Stie »
fei . Angeb . unter Nr .
6558 ins Taablattb ._ erb̂

Esel
zum ^>chl.?chten geiucht.
Angeb . mit Breis an A .
Welvr, Wirt z . Germania,
Belfortstrake 13 .

Zuche
in jeder ssarbe zur Her -
stellung von Müven ge-
eignet, ebenso Samte u.
Seide , auch Nestbestände ,
suckt zu kaufen.

Otto Rübenacker.
Mübenaefchäft.

Erbprin z ? » str ake 34.
Ankauf

Offi -z .- Uniformen , Beklei-
dungsstücke zu den höch-
sten Preiseni Brauner ,
RudoWr«be 10.

Sett . MM .
Wäsche m» Schul»e, auch
reparaturbedürftig, Z« iU
zu d. höchst . Preisen : R.
bi llig. Markgrafenitr. 17 .

AIAMtzle » .
menr. zuch rtpnaturbc «
dürstiq . weiden ftets ange-
tauft tn WeintraubS Bn -
n. Perkaufsgeschäft . Kro-
nenktrabe 52 .
Mandolinen ,

Gitarren ,
Zithern ,

H « rM0nikas ,
kauft fortwährend

.lu- u . . er^mlföaeschäft

Levy
Aarkaraken trälie 22 .

MMn ÄwM »
zi !öewzi « « i!Ä
» erHn fortwährend »na«-
tauf: in Weintraub« An-
u . Berkaufsgeichäkt . Kro»
nenitr. 5Z Teleoken 8747.

8täc ! tl8cke8 l< 0n ^ ertkaus .
Mittwoch , den 22 . Januar 1919.

Vorstellung des Bad . Landestheaters .

Hannerl
(Dreimäderlhaus 2. Teil).

Stntspiel in 3 Akten von Dr. A . M . WHilter «nd
Heinz Reiehert. Musfk von Franz Schubert , kür die

Bühne bearbeitet von Professor Karl Lafite.
Anfang lu7 Uhr. Ende 1bSO Uhr.

weiden fonwäbrend ange¬
kauft :
?) . Meev geb . Stürmer .
M ??u <ateJLüL

Eintracht Karlsruhe E V.
Snmrtar , den 28. Januar 1919, abends 6 lj, Uhr

KONZERT
unter gütiger Mitwirkung von Frl . Elisabeth
Moritz, Pianistin ; Prl . Edith Sajltz und Herm
Franz Sehwerdt vom Bad . Landestheater Karls¬
ruhe , Gesang , sowi« Herrn Musikdirektor

Fischer , Begleitung .
Kartenausgabe für Einzuführende gemäß § 4 der
Satzung findet am Donnerstag , den 28 . und
Freitag , den 24 Januar , jeweils von 4 bi»
5 Uhr nachmittags , im Spielzimmer statt .

Der Vorstand .

Kaffee Bauer
Heute Mittwoch 8 Uhr abends

werden fortwährend ange¬
kauft :

K . MSker . Kreuzstr . 20.
^ ahle

die besten Preise für aus -
gekämmte Damenhaare .
Lumpen . Aaschen. Rok-
haarmatraben , Papier .
Säcke . Qasenfelle, usw .
Postk . genügt . D . Born -
stein , b . Philosoph. Brun -
«enstr. 7 , Htb .

Wer erteilt Fräulein in
dv'n Abendstunden
lytandolinenunterricht ?

Angeb . unt Nr . 6893 in ?>
Taablattbiiro erbeten .

^-einiilariitin erteilt
Nachhilfe in Französil
Ii . Engl . , auch f . Anfänoer.
Näh . u . Nr . öS " '

Lehrinstitut
J . Braunagel i
^owacksaniagel3 |
Gefl . Anmeldungen

erdeten täglich von
»2— 6 Uhr , Sonntags |

von 11 —2 Ukr .

der verstärkten Kapelle .
Lsitong :

Kotizertmeisterin Toni Qraner .

2 .
3 .
4 .

Programm :
1 . Hoch HeSdacktbnrg, Marsoh . .

Hochzeit der Winde, Walaer . .
Ouvertüre zu Baymond . . . .
Toreador nnd Andolase . . . .

5 . I^arghetto au « der 2. Sinfonie
6 . Große Fantali * aus „Tannimuset ' '
7 . Frahiiugsständohen
8 . Fidoies Wien, Walzer . . . .
9 . Potpourri a . d . Optte . „Boocacclo"

10 . Sehlnßmarsch .

Horror .
Hall .
Thomas .
Eubinstein .
Beethoven .
Wagner .
Leoncavallo .
Komzak
LuppK .

14jäHr . Mädch . w . in
Kost und TEfleae gegeben .
Angebot: unter Nr . 6616
ins Tagblattbüro erbeten.

^ Ngensl ,m8tös Familien -Kaffee .
Taglich von 7 bis 10 Uhr

j CUnstler -Kongert .

% Tanzlehr-Bnstitut %
• H. Voüratii , Belfortstraße 8 tu
O bei Leopoldstraße . 0
t Begann r. eaer tiurse . «
A Emzelunicrricht — Nachmittag»- u . Abendkurse . ©
9 Gefl. Anmeldungen erbeten . H
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Douglasstraße 18
Philippstraße 19
Rheinstraße 12
TeL-Ruf 5220 , 5224.

Möbelhaus Gebr
.

Karrer
Haupt-Lager :

Philippstraße 19.

Telephon Nr.5224 .

Geehrten Geschäftsfreunden sowie einem titl . Gesamt - Publikum zeigen wir die Eröffnung unserer
Verkaufs - und Ausstellungs -Räume s ILcKe fiaiserstraße - fiauptpost an .

Fortwährend Eingang von Neuheitenl
"

^ | AnerKannt solide Ausführung ! j Besichtigung ohne Kaufzwang !

Bei eintretendem Bedarf in allen Sorten Polster - und Einzel - Möibeln sowie in
Herren -Zimmern Schlaf -Zimmern Speise-Zimmern Küchen

eichen, hell und dunkel lackiert, poliert, eichen hell u dunkel , managoni eichen hell und dunkel lackiert, naiut lasiert, prtcli -pine
laden wir freundlich zum Besuch unserer reichhaltigen Lager ein.

Streng reelle Bedienung ! {

f DDUKMWWB W
M. Schneider

Inh. : H . Kahl
Erbprinzenstr. 31. Ladwlgspfatz .

Große Auswahl
Winter - Mäntel,
Kostüme ,
Kostümröcfie ,

seidene , wollene und
Wasch » Blusen .

Wegen Stoffmangel aufbewahren I

Ditsche Kunststopferei
für kunstvolles oder unsichtbares Stopfen und Ein¬
weben von Rissen , Brandlöchern . Mottenfraß an

Oardinen , Schirmen , Hüten , Teppichen ,
Herren - und Damenkleidern etc .
Sammelstelle Karlsruhe, Grether ,

Scheffelstraße 16 III .

Masseuse.
« erztl . geprüfte Masseuse , 2 Jahre im Re¬

serve-Lazarett 8 tätig , empfiehlt sich für Privat -
Massage - Gute Zeugnisse von Herren Lerzten
und Sanatorien stehen zu Diensten .

5°°» Mina Flick . SrS ' ffi.

Bilanz - Aufstellung
Steuer - Erklärungen

Beschaffung von Kapitalien
übernimmt

F. W . Wörner , Kaufm . Sachverständiger
Fernsprecher 3024 Karlsruhe Akademiestr . 13 .

Pläne, Zeichnungen etc.
schnellste und beste Vervielfältigung bei

S- Tfiioma ftSacftf .,
Elektrische Lichtpamanstalt ,

Kaiser-Allee 29. Telephon 5026.

An einem Stück
mit einem Oriff
ist fix und fertig
zum Selbstfri¬
sieren der neue
Doppelknoten ,
äußerst kleid¬
samer und vor-
Umarbeiten aller

Ankauf

nehmster Haar¬
ersatz , macht
die einfachste
Frisur schick u .
elegant . Auch
ausmitgebrach¬
ten Wirrhaaren
anzufertigen ,

unmodernen Haarteile
von Wirrhaar .

Emaille -Geschirre
werden dauerhaft repariert >nicht gelötet »

Geschlrr-Reparakaraastalt Körnerstrahe 38
im Hos. Telephon 1421 .

WS .";« » Frida Schmidt
19 Herrenstraße 19

Ecke Kaistrstraße , in der Nähe der Uhr.
, F Bitte auf die Hausnummer achten

RosenfeldSto .
'

.detailgrossiiandiung, itarisruiie- .rfäiilbtirg
ck Neureuter St ^aSe S

Telephon 134 a. 841 . Telerr.-Adr. : Metallfeld

Neumeta33e - £&Itmata2le
Metalirückstände , Eisen
Berg- u. H &ittenprodukte

V i —

ir

" ^ % j 4ü 1 bestehend in
Büfett , Credenz , Tisch , Hocker

in guter Ausführung , grau und gelb ge - E9E
strichen Mk,

Schlafzimmer B™.
Splegelsehrank , 3 tüiig , 180 cm breit ,
2 Bettstell . n , 2 Nachtschränke mit Marmor ,
1 Wasenkommode mit Marmor und

Spiegelaufsatz , IAEA
2 Stühle , 1 Handtuchständer Mk.

D. ReiS, Karlsruhe
Kronenstraße 37/39.

Neuanfertigen /
und Umar- / <
beiten von / g §

Pelzen / F
a . Fellen / .
leder j Jgf

^ eue
. / Kanin -

EH / / Garni -
/ turen zu

ei -o j billigsten
" " ■ Preisen .

^ «5 / _, o ^ / Prompte
' ^ & f Bedientin g .

Wilhelmstr . 34 , 1 Tr.

Miltes flaieäol!
fir Ä Toszsiün^ :

Etwas angetrübte
ufsiSs Vallaklelder

Tüll- Uni 9o! iei>iusen.

Bskannkmachung.
Ich mache die verehrte Einwohnerschaft

dcirauf aufmerksam , daß ich außer meinem
Stadtlageix Rüppurrerftrage v, nochmals
ein Stadtlager »n der

Aofienftratze 136
in der Nähe der Goethestraße , bei Herrn
Jakob Schiiti ! ? , Holz - u . Kohlenhand -
lung , errichiet habe und wird dadurch Ge -
tegenheit geboten , von 1 Zentner aufwärts .

Buchen- u. An ?euerholz
zum festgesetzten Preise de » Brennholz -
amtes daselbst abzuholen . Größere Be¬
stellungen werden nach wie vor zugerührt .

« I SiBlelffein.
«ÄSBft

Televbon 5113. Nüvvurrerstrakie 8.
Lager : Schlachthof . Telephon S8Z9 .

Statt besonderer Nachricht.
Nach ganz kurzer , schwerer

Krankheit ist heute früh meine
über alles geliebte , herzige trau

Sanften lansanhaltenden Schnitt
ijurcUitieri meine SpazSai - Marke

HD6imsl-3asierBK8s:r

■ ' Em

di all Jreaeu vorruti
Alte Rasiermesser
werden bei nur -.or^

täitigst aciigemäU ;esohliüen mit Garantie für guten
Schnitt . Versand nach au würtä .

Jerderstr .
I ».

TaiS ^ on
slar - atamsi

Undichte
und

überdrehte
ksl Wilh . Weis ,

werden
sorgfältig
repariert

Bleofenerm &isier, SteinstraSe 14.

Sf

geb . Siemens
nach 11 2 monatiger glücklichster
Ehe im kaum vollendeten24 . Lebens¬
jahre heimgegangen .

Karlsruhe , den 21 . Januar 1919.
Karl- iriedriclistraße 1 .
In tiefstem Schmerze :

Lothar Knake , Referendar.
Es wird gebeten , von Beileids¬

besuchen Aostand nehmen zu
wollen .

Die Beisetzung findet in Magde¬
burg statt .

Statt Karten . — Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger

Teilnahme an dem uns so schwer be¬
troffenen Verluste , für clie ehrenvolle
Begleitung zur letzten Buhestätte und
die vielen Kranzspenden , sagen wir herz¬
lichen Dank .

Karlsruhe - Griinwinkel ,
den '20 Januar 1919 .

Lorenz Rastetter , Büroastistent
und Kinder

Ludwig Mayer und Frau .

i

Am Abend des 17 Januar ent¬
schlief sauft nach schwerem Leiden
meine inniggeliebte , gute Frau , unsere
treusorgende , liebe Mutter

Frau

Louise Pfütze
geb . Fuchs

im fast vollendeten 69 . Lebensjahre
Im tiefsten Schmer,_e zeigen dies

nur hierdurch an :
Dresden , Comeniusstraße 43 , Karls¬

ruhe , Plauen i. Vogtl . und Wil¬
helmshaven

Geheimer Hofrat Professo- H. Pfütze er
Staatsanwalt Dr. jur. M. Pfützner
Korvettenkapitän H. Piützaer
Frau Dagmar Piützaer , geb. Möller.

E
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